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Gedichte, Texte und Bilder,


entstanden aus unendlicher Sehnsucht,


hingebungsvoller Liebe,


stiller Demut


und ewiger Dankbarkeit


für die vielen positiven Fügungen


…
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Tropfen


Tropfen


Rinnen leise


Wangen glühen rot


Jeder Schritt zu dir


Gedacht
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Schneeball zu Veränderung


Beständigkeit


Spiegelt Sicherheit


Scheinbare Dinge sammelnd


Gleichende Abläufe wichtig werden


Gewohnheiten fest halten auch Menschen


Sie zu besitzen scheint der Sinn


Sich Stück für Stück die Welt verkleinert


Im Halten liegt das ganze Tun


Der Horizont zwingt immer näher


Eng wird die Stirn


Augen sich öffnen


Zwänge lösen


Veränderung
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End-lich Frühling


Saug betörend Duft der Blüte


Weckt in mir ein süß Gemüte


Fühl die Säfte in mir steigen


Sinke in den Frühlingsreigen


Sonnenwind mich wärmend streichelt


Meine nackte Haut umschmeichelt


Lässt die Sinne frisch erwachen


Herzhaft schallt mein lustvoll Lachen
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ALLES und NICHTS


Da hatte es just einen Moment gegeben


In dem ALLES und NICHTS in mich geflossen war


ES er-füllte mich mit neuem reinen Leben


Die enthaltene Botschaft war stimmig und klar


Sie zeigte mir fühlsam verworrene Seelen


Gefangen in scheinbar gesicherten Bahnen


Die rastlos und unstet sich hatten zu quälen


Ich konnt ihren Irrglaube direkt erahnen


Doch mussten sie wandeln auf trugvollem Pfade


Im Sog gleicher Seelen - sie konntens nicht lassen


Viel-leicht gab es doch für sie einst eine Gnade


Gewusst und gesehen - geschehen gelassen




[image: ]



Herz der Liebenden


Herz wie wild sind deine Schläge


pochen heftig meine Brust


Wollen dir mein Lieb‘ verkünden


lautlos und doch voller Lust


Es ist deins was mir da klinget


zweifach hören tu‘ ich es


unser Puls vereinten Schwingens


in den Traum bringt mich indes


Resonanzgleich ihn zu atmen


fliegend von uns‘ Herzen trinken


vor dem grenzenlosen Grunde


schwerelos in dich versinken
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Ferner


Sonntag


Wieder ists


Mir Vögel klingen


Den Morgen zu läuten


Der strahlend wach mich küsst


Warm und sonnig wie deine Lippen


Es täten könntest du bei mir sein


So schwingt mich auf mein Sehnen


Den stillen Tag zu leben


Gedankenvoll durchschweb ich ihn


Mit Leichtigkeit getragen


Durch dich


Ferner
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N-Immer-Land


Beugtest dich und sahst es ein


Du warst ewig winzig klein


Hattest Angst und Wut gespürt


Hatte dich ins Nichts geführt


Stürztest dich in Dies und Das


Suchtest irgendwo nur Spaß


Doch so schnell wie wars geschehn


Zog die Illusion dahin


Konntest halten nicht das Bild


Dämon schüttelte dich wild


Hattest ständig dich geirrt


Wurdest mehr und mehr verwirrt


Wusstest nicht was konntest tun


Zogst zurück dich tief ins Ruhn


Was war wichtig dir im Leben


Hatst genommen statt gegeben


Immer mehr schienst du verworren


Bis du wurdest auserkoren
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Es gibt nur Einen Weg.

- Du bist ihn schon gegangen.
4y Du gehst iln gerade jetzt.
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